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Erklärung des Präsidenten des Sicherheitsrats 

 Auf der 5497. Sitzung des Sicherheitsrats am 27. Juli 2006 gab der Präsident des Si-
cherheitsrats im Zusammenhang mit der Behandlung des Punktes "Die Situation im Nahen 
Osten" im Namen des Rates die folgende Erklärung ab: 

 "Der Sicherheitsrat ist tief bestürzt und betroffen über den Beschuss eines Be-
obachtungspostens der Vereinten Nationen in Südlibanon durch die Israelischen Ver-
teidigungskräfte am 25. Juli 2006, durch den vier Militärbeobachter der Vereinten Na-
tionen getötet wurden. 

 Der Sicherheitsrat bekundet den Familien der Opfer sein tiefstes Mitgefühl und 
spricht den Regierungen Chinas, Finnlands, Kanadas und Österreichs sein Beileid aus. 

 Der Sicherheitsrat fordert die Regierung Israels auf, eine umfassende Untersu-
chung dieses Vorfalls durchzuführen, unter Berücksichtigung aller von den Stellen der 
Vereinten Nationen bereitgestellten sachdienlichen Materialien, und die Ergebnisse so 
bald wie möglich zu veröffentlichen. 

 Der Sicherheitsrat ist zutiefst besorgt über die Sicherheit des Personals der Ver-
einten Nationen und betont in diesem Zusammenhang, dass Israel und alle beteiligten 
Parteien ihre Verpflichtungen nach dem humanitären Völkerrecht betreffend den 
Schutz des Personals der Vereinten Nationen und ihres beigeordneten Personals un-
eingeschränkt einhalten müssen, und unterstreicht, wie wichtig es ist, sicherzustellen, 
dass Personal der Vereinten Nationen nicht das Ziel eines Angriffs ist. 

 Der Sicherheitsrat bekundet seine tiefe Besorgnis über die Opfer und das Leid 
unter der libanesischen und der israelischen Zivilbevölkerung, die Zerstörung ziviler 
Infrastrukturen und die steigende Zahl Binnenvertriebener. 

 Der Sicherheitsrat wird mit der Angelegenheit befasst bleiben." 

___________ 


